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Die beiden letzten Veranstaltungen des Amazonas vor der 

Sommerpause entwickelten sich für die Mitglieder und 

unsere Gäste zu echten Highlights. Zunächst entführte uns der 

ehemalige Präsident des Zentralverbandes zoologischer Fachbe-

triebe (ZZF) Klaus Oechsner in das Reich der Mitte und berichte-

te auf der Grundlage seiner vielfachen Aufenthalte in China über 

"Zierfische in China – Tradition, Mythos und Kunst". 

Ende Juni stand dann der diesjährige Vereinsausflug an. Ging es 

beim letzten Mal hinter die Kulissen des Kölner Zoos, so ging es 

dieses Mal zu Aquarium Glaser, um hinter die Kulissen des welt-

größten Importeurs und Großhändlers für Aquarienfische im Süß-

wasserbereich zu schauen. Weltweit gehören Zoos, Botanische 

Gärten, Groß- und Zwischenhändler zu den Kunden von Aquari-

um Glaser. Über das Drehkreuz Frankfurter Flughafen importiert 

er Fische aus aller Welt und versendet sie auch in alle Welt wei-

ter. Allen Teilnehmern des Ausflugs gingen die Augen über, als sie 

vor über 3.000 (!) Aquarien standen, in denen so ziemlich alles 

schwamm, was des Liebhabers Herz begehrt. Das Einzige, was 

knapp war, das war die Besichtigungszeit. Statt Stunden hät-

te man Tage dort verbringen können. Abgeschlossen wurde der 

Ausflug mit einem Besuch bei einem befreundeten Nachbarverein 

in Rodenbach (bei Hanau).

Anfang Juli fand das erste Halbjahr dann seinen Abschluss mit 

dem Besuch des 3. Saarländischen Aquarianertags. Bereits zum 

dritten Mal waren wir dort mit einer Besuchergruppe vertreten 

und wieder waren die Vorträge die Reise wert. Ich selbst drückte 

währenddessen die Schulbank. Hatten wir bislang in Hessen im 

Bereich Süßwasser-, Meerwasseraquaristik und Gartenteich nur 

einen einzigen VDA-Sachkundeprüfer für §§ 2 und 11 Tierschutz-

gesetz, so darf ich jetzt auch entsprechend schulen und prüfen. 

Entsprechende Schulungen und Prüfungen werden wir späte-

stens im nächsten Jahr (auch extern) anbieten, um vorbereitet zu 

sein, falls in Zukunft der Nachweis der Sachkunde für die Hal-

tung exotischer Fische gefordert werden sollte. Zumindest eine 

der großen Volksparteien plant für die nächste Legislaturperiode 

entsprechendes.

Nach der Sommerpause starten wir im August in das Programm 

unseres zweiten Halbjahres. Zu den Vorträgen und ganz beson-

ders zu unserer Herbst-Fischbörse möchten wir schon jetzt alle 

Interessierten ganz herzlich in das Bürgerhaus "Alte Hafenschu-

le" in der Zehntenhofstraße einladen. Die Vorträge im August und 

September werden vor dem Erscheinen des Heftes bereits statt-

gefunden haben, es folgen dann:

09. Oktober, 20.00 Uhr: 

Stephan Wahl 

"Aquarienfotografie vom Smartphone bis zur Spiegelreflex"

04. November, 13.30 bis 16.00 Uhr: 

Herbst-Fischbörse

Ab 13.30 Uhr werden wir im Bürgersaal der Alten Hafenschule 

Fische, Garnelen und Wasserpflanzen zum Verkauf anbieten. 

Auch stehen wir bei Kaffee und Kuchen für die Beantwortung 

aller Fragen rund um die Aquaristik zur Verfügung. Bei einer 

garantiert nietenfreien Tombola gibt es für große und kleine 

Aquarianer viel Praktisches rund um Aquarien und Fische zu 

gewinnen.

Abschluss unseres Veranstaltungsjahres ist dann der Vortrag 

von Barbara Masurat über "Goldfische in der Diaspora" 

am 06. November 2016, 20.00 Uhr.

Über Ihren Besuch bei unseren Veranstaltungen

freuen wir uns sehr.

   Udo Gensicke

www.amazonas-wiesbaden.de, www.facebook.com/AmazonasWiesbaden
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